
K napp 250 Besucher
waren in die Ansba-
cher Synagoge ge-

kommen, um an der Ge-
denkfeier zur Reichs-
pogromnacht teilzuneh-
men.

Die Stadt Ansbach hatte
zusammen mit den katholi-
schen Pfarrgemeinden und
den evangelischen Kirchen-
gemeinden sowie dem Ans-
bacher Frankenbund die
Gedenkstunde veranstaltet.
Im Mittelpunkt stand eine
Ansprache des Beauftragten
der Bayerischen Staatsre-
gierung für jüdisches Leben
und gegen Antisemitismus,
für Erinnerungsarbeit und
geschichtliches Erbe, Lud-
wig Spaenle.

Neben der Rückschau auf
die Ereignisse in der soge-
nannten „Reichspogrom-
nacht“ 1938, in der auch die
Ansbacher Synagoge ge-
schändet wurde, richteten
die Vertreter der Kirchen,
Oberbürgermeister Thomas
Deffner und Ludwig Spaenle
den Blick auf die Gescheh-
nisse in Israel und den Ter-
rorüberfall der Hamas.

Der katholische Dekan
Harald Sassik begrüßte die
Besucher der Gedenkstunde
und mahnte dazu, die
Gräueltaten der NS-Diktatur
und die blinde Zerstörungs-

wut gegen alles Jüdische in
der Nacht vom 9. auf den 10.
November 1938 nicht zu
vergessen. Die Erinnerung
steht am Beginn der Ver-
söhnung, so der Geistliche.

Ansbachs Oberbürger-
meister Thomas Deffner
verurteilte die Taten der
Hamas-Terroristen, deren
Ziel „die Vernichtung Is-
raels“ sei. Er brachte die

Verbrechen während der
NS-Diktatur mit den Ge-
waltexzess der Hamas-Mili-
zen in Verbindung und rief
dazu auf, alles dafür zu tun,
dass Juden sicher in
Deutschland leben können.
So seien die Angriffe auf Is-
rael „ein Verbrechen gegen
die Menschlichkeit“, ein
Rechtsverstoß, der aus den
Nürnberger Prozessen her-

vorging. Die Tatsache, dass
diese Schreckenstaten auf
deutschen Straßen bejubelt
werden, sei erschütternd. Er
verurteilte jede Sympathie,
die dem Hamas-Terror zu
Teil werde. Mehr denn je
müsse „klare Kante gegen
Antisemitismus“ gezeigt
werden. „Die Versprechen
an die Jüdinnen und Juden
dürfen kein Füllmaterial für
Sonntagsreden bleiben“,
sagte der Oberbürgermeis-
ter. Es sei der Bevölkerung
Palästinas zu wünschen,
dass sie sich von der Hamas
abwende, erklärte er.

Ebenso klare Worte fand
auch Ludwig Spaenle, der
den Theologen Dieterich
Bonhoeffer mit den Worten
zitierte „Nur wer für die Ju-
den schreit, darf gregoria-
nisch singen“. Er dankte den
zahlreichen Ansbachern,
dass sie „hier und heute Ge-
sicht zeigen“, und er beton-
te, wie dramatisch die Lage
sei.

„Antisemitismus war nie
weg“, stellte Spaenle fest
und erinnerte an die Aus-
grenzungen der Juden in der
jungen Bundesrepublik.
Schon kurz nach Kriegsende
gab es Ende der 1940er-Jah-
re zahlreiche Schändungen
jüdischer Friedhöfe. Auch
der jüdische Friedhof in
Ansbach wurde Anfang April

1948 geschändet. Weitere
Schändungen fanden im
September 1948 und am 1.
April 1950 statt. Spaenle er-
innerte an andere antisemi-
tische Vorfälle in den Jahren
nach der Gründung der
Bundesrepublik.

Mit Blick auf die Situation
im Nahen Osten nach dem
Hamas-Überfall am 7. Ok-
tober ginge es um „ein gro-
ßes Ganzes“, so Spaenle,
und der Zeitpunkt sei kei-
neswegs zufällig gewählt. Er
erinnerte an die Abraham-
Abkommen vom September
2020, in denen sich die ara-
bischen Staaten des Nahen
Osten und Israel unter der
Vermittlung des damaligen
US-Präsidenten Donald
Trump auf eine Normalisie-
rung der Beziehungen ge-
einigt hatten.

Ludwig Spaenle beklagte,
dass es ein „dröhnendes
Schweigen“ in Deutschland
gebe. Mit dem Besuch der
Gedenkstunde setzten die
Anwesenden, so Spaenle, ein
Zeichen dieses zu beenden.
Es sei sehr wichtig, die die
Juden zu schreien, so es
Bonhoeffer ausgedrückt
hatte. „Für die Juden schreit
niemand“, beklagte der
Antisemitismusbeauftragte.
Es müsse klar verurteilt
werden, wenn Menschen die
Massaker der Hamas feier-

ten und damit ihre Frei-
heitsrechte missbrauchten.
Es sei aber selbstverständ-
lich, zu erlauben und zu
dulden, wenn Menschen in
Deutschland die zivilen Op-
fer in Gaza betrauern und
Mitleid aussprechen.

Der evangelische Dekan
Ansbachs, Matthias Büttner,
beschloss die Gedenkstunde
und beklagte, dass die mus-
limischen Verbände in
Deutschland sich nicht klar
und deutlich von dem
Gräueltaten der Hamas dis-
tanzierten. Mit Blick auf die
Geschichte und die beson-
dere Verantwortung
Deutschlands, so Büttner,
dürfe es in Deutschland kei-
ne antisemitischen Veran-
staltungen geben. Die Mus-
lime sollten sich von Terro-
risten klar und deutlich dis-
tanzieren. Zum Abschluss
der Veranstaltung legten
Oberbürgermeister Thomas
Deffner und der Antisemi-
tismusbeauftragte Ludwig
Spaenle einen Kranz für die
Opfer der Reichspogrom-
nacht und der NS-Diktatur
im Vorraum der Synagoge
nieder.

Musikalisch umrahmt
wurde die Gedenkfeier von
der Fachschaft Musik des
Ansbacher Theresien-Gym-
nasiums.

Alexander Biernoth

Gedenkfeier
Zur Reichspogromnacht

Gedenkfeier in der Ansbacher Synagoge anlässlich der
Reichspogromnacht. Foto: Alexander Biernoth

VERMIETUNGEN

Achtung
Haus- und Wohnungsbesitzer!

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen???
Kostenlose Immobilienbewertung!

Nutzen Sie unsere über 25-jährige Erfahrung!
Fa. Meier UH-Immo.Tel. 0981/46190-26

www.UH-Immobilien.de

Feuchte Mauern?
Schimmel? Salpeter?

Erfolgreich seit über 40 Jahren:
Trockenlegung von feuchten und nassen

Wänden, Kellern und Tiefgaragen.
Schimmelpilz verhindern, Hausschwamm und

Setzungsrisse im Mauerwerk beseitigen.
Für ein kostenloses Angebot einfach anrufen:
bautenschutz katz GmbH 0 9122 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de
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gesucht.☎ 0179/2610929.
1- bis 2-Zi.-Whg. AN u. Umgeb.

AN, DF od. Umkreis, Mietervertrags-
abschluss unter:☎ 0171/6092524.

1- bis 2-Zimmer-Whg. gesucht

Älteres Ehepaar, in ungek. Mietverh.
sucht wg. Whg.-San. in Wassertrüdin-
gen u. Umkr. mögl. EG od. mit Aufzug.
Termin Frühj. 2024. ☎
0157/83920428

2½- b. 3-Zi.-Wohnung

5-Zi.-Whg. od. Haus in DKB.☎ 0176/
34249125.

Familie m. 4 Kindern sucht

gesucht in AN/Herrieden/Weiden-
bach.☎ 0160/95170526.

Garage/Scheune/Unterstellpl.

Wir suchen dringend in Bechhofen a.
d. Heide ein kleines Haus zur Miete.
Wir sind ein Ehepaar mit Kind + Oma.
Bitte melden unter☎ 0177/3294909.

Haus zurMiete gesucht

auch OT, 1 bis 2 Zi., möbl. ☎ 01525/
9|55|39|72, Do. - So. 18 - 19 h.

Rentner, NR, sucht in AN

Lkr. AN,☎ 0174/2157640.
Su. Lagerhalle oder Scheune

mit Garten, Bis 1 km zu guter Bus-
oder Bahnverbindung nach Dombühl
oder Ansbach, wegen Schulwechsel,
☎ 0151/59033735.

Suche kleines älteres Haus

MIETGESUCHE

3-Zi.-ETW, 78 m², EG, Bad, WC, AR,
EBK, Keller, Waschküche, Garten,
-Haus, Doppelcarport, Terassenüber-
dachg. uvm., Kleine Wohnanlage,
noch ÖZH, zu verkaufen. Gebot, VB,
☎ 0172/8323969.

ETWDietenhofen

Bj. 04, von Privat.☎ 0176/57870619.
ETW in Neuendettelsau, 45m²

3 Zi., 68,3 m², 1. Stock, sof. bezugs-
ber., 170.500,- € inkl. 1 PKW-Stellpl.,
Auskunft:☎ 0160/5955910.

ETW inWassertrüdingen

☎ 09841/7929856.
Familie sucht Haus in Ansbach

Dentlein zu verkaufen. ☎
0151/26031672.

Haus von privat in

Gepfl. EFH gesucht für solvente, vor-
gemerkte Kunden. Von-Poll
Immobilien, Karlstr. 9, Ansbach, ☎
0981/97224320, E-Mail:
ansbach@von-poll.com

Hausverkauf!

Tiefgaragenstellplatz zu vermieten
oder zu verkaufen☎ 0171/821 68 64.

Heilsbronn

☎ 0981/20862904.
Privat: Barzahler sucht ETW

100 m² Wfl., Garten 376 m², zu verk.,
249.000,- €.☎ 0981/71380046.

Reiheneckhaus i. Weidenbach

su. Grundstücke/a. Bauerwartungs-
land i. a. Größenordnungen. Kostenl.
Einwert., Fa. Vifav.☎ 0911/7903355.

Renom.Maklerunternehmen

Ihre ETW verkaufen/vermieten? Wir
bieten eine kostenlose Einwertung
an. VIFAV Immo.,☎ 0911/7903355.

Sie wollen Ihr EFH/MFH oder

Liebe: Je toleranter Sie in Fragen wie
Freiraum reagieren, desto interessanter
werden Sie für Ihren Partner. Das ist
nicht leicht!
Gesundheit: Sie verfügen über etwas
weniger Energie. Gönnen Sie sich Ruhe,
sonst werden Sie kleine Wehwehchen
störend behindern.

Liebe: Mehr als sonst hängt Ihr Liebesle-
ben von Ihrem eigenen Verhalten ab und
nicht von dem des Partners. Vertrauen ist
Trumpf!
Gesundheit: Ihre Energie reicht zwar zu
tollen Leistungen, doch sollten Sie bei so
viel Erfolg trotzdem auf Ihre Reserven
achten.

Liebe: Ihre Grundstimmung ist etwas
ungehalten.Aber man wird Ihnen verzei-
hen, wenn Sie auch die edleren Gefühle
zeigen können.
Gesundheit: Machen Sie sich selbst gute
Laune, denn Stimmung und Vitalität
werden negativ beeinflusst. Den Alltag
positiv angehen!

Liebe: Dass eine Begegnung vorerst
ergebnislos verläuft, hat nicht viel zu
sagen. Es muss sich erstmal genügend
Vertrauen entwickeln.
Gesundheit: Kleine Pausen hat Ihr Kör-
per diese Woche ganz gern. Ihre Kondi-
tion wird leicht schwankend sein. Auf
die ruhige Tour!

Liebe: Vorsicht vor Schmeicheleien von
unerwarteter Seite: verblüffende Ein-
stellungsveränderungen mit kritischem
Abstand hören!
Gesundheit: Viel Bewegung an frischer
Luft gibt neuen Schwung. Den brauchen
Sie derzeit bei Ihrem etwas schwanken-
den Energiehaushalt.

Liebe: Wer suchet, der findet, sagt ein
kluges Sprichwort. Doch wie setzt man
es in die Tat um? Raus aus dem Haus,
rein ins Vergnügen!
Gesundheit: Am Freitag sollten Sie sich
nervlich nicht zu viel zumuten. Ein Tape-
tenwechsel amWochenende ist durchaus
ratsam.

Liebe: Manche Dinge sind ohne Einsatz
nicht zu haben. Hüten Sie sich aber da-
vor, dabei die Realität aus den Augen zu
verlieren.
Gesundheit: Mit einer einzigen impulsi-
ven Entscheidung können Sie jetzt alles
zunichte machen, was Sie sich bisher er-
arbeitet haben.

Liebe: Sie sind herzlich und fröhlich.
Alle Liebespfeile werden ins Schwarze
treffen. Eine Hochphase der lustvollen
Erlebnisse!
Gesundheit: Gehen Sie sparsamer mit
Ihren Kräften um. Genießen Sie die
kommenden Aktionen als Zuschauer,
auch eine spannende Rolle.

Liebe: Ihr Himmel hängt voller Geigen.
Überhören Sie die wenigen schiefen
Töne, lassen Sie sich von der Liebesme-
lodie verzaubern.
Gesundheit: Folgen Sie Ihrer inneren
Stimme, sie verlangt nach Ruhe. An-
sonsten wird Erschöpfung Ihr Potenzial
erheblich drosseln.

Liebe: Es fällt Ihnen leicht, Risse im Lie-
besleben dauerhaft zu kitten. Sie werden
dann spüren, wie sehr man Ihre Treue
schätzt.
Gesundheit: Ihr Körper kennt keine
Schwachstellen. Eine Fülle von Harmo-
nie wirkt ausgleichend und stärkt ange-
nehm in Ihrem Inneren.

Liebe: Beziehungen sind stets in Bewe-
gung. Bremsen Sie bloß nicht. Sie haben
jetzt die Chance, eine äußerst positive
Wende zu machen.
Gesundheit: Freizeit, die Sie jetzt ge-
nießen, kommt übrigens der Gesundheit
und dem Wohlbefinden zugute. Seele
baumeln lassen!

Liebe: Gehen Sie fleißig unter Leute,
dann werden Sie viel Charme versprü-
hen. Eine Zufallsbegegnung hat es dann
ganz schön in sich.
Gesundheit: Sie haben jetzt mehr Kraft
in sich, als Sie glauben. Gute Ernährung
und Ruhe werden auch Ihren Gedanken
wohl bekommen.

65 m², ab sofort, EBK, KM 500,- €.☎
09826/3337080.

1½-Zi.-Whg., Ornbau

in ehem. Mühle EG zu verm., 180 m² -
4 €/m² in Leutershausen, Parkplätze
vorhanden, ☎ 09823/91100, E-Mail:
info@angelmarktballheim.de

2 Bürosmit Lagerraum

EBK, 650,- € WM.☎ 0981/71380046.
2-Zi., 50m², Neuendettelsau,

mit EBK, an NR zu verm., KM 340,- €
+ 60,- € Garage + NK + Kaution. Zu-
schriften an:✉ FLZ03501

3-Zi.-DG-Whg. in AN, 60m²

ca. 93 m², neuw. Zust., gr. Wohnkü. m.
EBK u. Speise, Bad möbl., abgeschl.
Kellerraum, Stellpl.☎ 0162/3968100.

3-Zi.-DG-Whg. inMerkendorf

m. EBK, 80 m², Hochparterre, Nähe
BC, gepflegte Ausstatt., 670,- € KM +
NK + Kaution, frei ab 01.02.2024, ☎
0151/72174423.

3-Zi.-Whg. in AN

Küche, Bad, WC.✉ FLZ03492
3-Zi.-Whg. in Dentlein

125 m², 1000,- € KM + NK, ab sofort,
EBK mögl, Balkon, 3 MM Kaution,
Haustier erl., Zuschr. u.✉ FLZ03489

4-Zi.-DG-Lichtenau

in Neuendettelsau, Terrasse, EBK,
sofort frei.☎ 0981/71380046.

4-Zi.-EG-Whg., 141m²Wfl.,

zu verm. Zuschr. unt.✉ FLZ03487
4-Zi.-Whg. i. Bechhofen a. d. H.

67 m², EG, EBK, Balkon, ab sofort,
kalt 450,- €.☎ 09824/1252.

4-Zi.-Whg., Dietenhofen

Balkon, Gäste-WC, TG-Stellpl., 700,- €
KM, ab 1/24.☎ 0176/57870619.

90m²-Whg., Neuendettelsau

Stellpl., 70 m², nur mit Festanstellung,
KM 475,- € + Stellpl. + NK. ☎
0157/39195564.

AN, 3-Zi.-Whg., Du., Balk.

Keller, Autostellpl., 55 m², in Großoh-
renbronn, ab 1.1.24 zu verm., keine
Haustiere, KM 290,- € + 150,- € NK +
3 MM KT,☎ 09855/1707.

DG-Whg., 3 Zi., Kü., Bad

107 m², 3. OG, Altstadt, EBK, 750,- € +
NK.☎ 09851/554841.

Dinkelsbühl, 3-Zi.-Whg.

Königshain, 99 m², EBK, Balkon,
770,- € + NK.☎ 09851/554841.

Dinkelsbühl, 4-Zi.-Whg.

mit Bad/WC, Keller u. KFZ- St.-platz
in Neuendettelsau zu vermieten. KM
380,- € + 170,- € NK.☎ 09827/94081

ETW 2-Zi., 51m²

rad oder sehr kleines Auto, ☎
0151/17504456.

Garagenplatz DKB fürMotor-

1. OG, Balk., renov. 1986, möbl., 7,-
€/m² + NK, ab sofort.✉ FLZ03480

Heilsbronn, 1-Zi.-App., 28m²

gewerblich zu vermieten ab
01.01.2024, Gesamt / Teilvermietung.
Am Weiher 3, 91734 Mitteleschen-
bach.☎ unter: 0151/70195144.

Lagerhallen

2 Zi., 56 m², EBK, Abstellr. 11 m², Gar-
tenn., Stellpl., ab 1.12., 430,- € + NK,
Kaut., k. HT.☎ 0151/28053389.

Lehrberg-Ortsmitte

75 m² mit Balkon (70 kWh), barrierefr.,
EBK, Stellplatz, Kelleranteil. 625,- €
KM + NK frei ab 1.12.2023. ☎
0171/5106158.

Merkendorf: Helle 2-Zi.-Whg.

ab März 2024,☎ 09832/7984.
RH i. Wassertrüdingen


